
Stand: 03.03.2026 20:11:54

Vorgangsmappe für die Drucksache 18/18497

"Psychische Gesundheitsvorsorge an Bayerns Schulen: Weniger Leistungsforderung, mehr Zeit für

Entwicklung"

Vorgangsverlauf:

1. Initiativdrucksache 18/18497 vom 20.10.2021

2. Beschlussempfehlung mit Bericht 18/20077 des BI vom 01.02.2022

3. Beschluss des Plenums 18/20627 vom 10.02.2022

4. Plenarprotokoll Nr. 104 vom 10.02.2022



 

18. Wahlperiode 20.10.2021  Drucksache 18/18497 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle 
Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen zur Verfügung. 

 

Antrag 

der Abgeordneten Dr. Simone Strohmayr, Margit Wild, Doris Rauscher, Ruth 
Müller, Florian von Brunn, Christian Flisek, Ruth Waldmann, Markus 
Rinderspacher, Arif Taşdelen, Klaus Adelt, Horst Arnold, Inge Aures, Michael 
Busch, Martina Fehlner, Harald Güller, Volkmar Halbleib, Alexandra Hiersemann, 
Annette Karl, Natascha Kohnen, Florian Ritter, Stefan Schuster, Diana Stachowitz 
SPD 

Psychische Gesundheitsvorsorge an Bayerns Schulen:   
Weniger Leistungsforderung, mehr Zeit für Entwicklung 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, psychischer Gesundheitsvorsorge an den Schu-
len in Bayern mehr Gewicht zu verleihen. Dafür muss 

1. psychische Gesundheit in der Lehrkräfteausbildung einen hohen Stellenwert be-
kommen, 

2. den Lehrkräften in Bayern ein breites Angebot an Fortbildungen zu diesem Thema 
zur Verfügung stehen, 

3. Beratung durch multiprofessionelle Teams direkt an den Schulen erfolgen können. 

 

Begründung: 

Die psychische Belastung von Kindern und Jugendlichen steigt rapide. Bereits vor der 
Coronapandemie waren fast 20 Prozent der Kinder und Jugendlichen in Deutschland 
von psychischen Auffälligkeiten betroffen. Rund 10 Prozent der Kinder und Jugendli-
chen zeigten depressive Symptome. Die Coronapandemie hat diese Entwicklung ver-
stärkt: Mittlerweile weisen ca. 30 Prozent der Kinder und Jugendlichen psychische Auf-
fälligkeiten auf, ca. 15 Prozent zeigen depressive Symptome. 

Prof. Dr. Gerd Schulte-Körne, Direktor der Klinik und Poliklinik für Kinder- und Jugend-
psychiatrie, Psychosomatik und Psychotherapie des LMU Klinikums München, sagt: 
„Wir erleben eine deutliche Zunahme an psychischen Belastungen und Erkrankungen 
bei Kindern und Jugendlichen. Die Zahl der Jugendlichen mit ausgeprägten Ängsten, 
Depressionen und Essstörungen, die dringend behandelt werden müssen, ist seit Jah-
ren anhaltend hoch. Corona hat das Problem weiter verschärft, da viele Kinder und 
Familien die Pandemie als psychischen Ausnahmezustand erlebt haben. Wichtige und 
höchst vulnerable Entwicklungsphasen wurden massiv gestört. Umso mehr müssen wir 
jetzt die Sorgen und Nöte der Kinder im Blick haben und vermehrt auf Prävention und 
frühzeitige Hilfestellung setzen.“ 

Vor diesem Hintergrund scheint eine Aufholjagd von Lerninhalten, wie wir sie an den 
Schulen erleben, als völlig inadäquate Reaktion. Lehrkräfte brauchen nun Zeit, ihre 
Schülerinnen und Schüler in ihrer Gesamtpersönlichkeit wahrzunehmen und müssen 
sie gut beobachten können. Hier ist professionelles Know-how gefordert, das in der 
Aus-, Fort- und Weiterbildung der Lehrkräfte einen hohen Stellenwert haben muss. 

Niedrigschwellige und unkomplizierte Beratungsangebote müssen an jeder Schule 
durch Unterstützungsteams möglich sein. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Bildung und Kultus 

Antrag der Abgeordneten Dr. Simone Strohmayr, Margit Wild, Doris Rauscher 
u.a. SPD 
Drs. 18/18497 

Psychische Gesundheitsvorsorge an Bayerns Schulen: Weniger Leistungsfor-
derung, mehr Zeit für Entwicklung  

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatterin: Dr. Simone Strohmayr 
Mitberichterstatter: Norbert Dünkel 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Bildung und Kultus federführend zuge-
wiesen. Der Ausschuss für Fragen des öffentlichen Dienstes hat den Antrag 
mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 49. Sitzung am  
25. November 2021 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: Enthaltung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Fragen des öffentlichen Dienstes hat den Antrag in seiner 
47. Sitzung am 1. Februar 2022 mitberaten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: Enthaltung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Tobias Gotthardt 
Stellvertretender Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Dr. Simone Strohmayr, Margit Wild, Doris Rauscher, 
Ruth Müller, Florian von Brunn, Christian Flisek, Ruth Waldmann, Markus 
Rinderspacher, Arif Taşdelen, Klaus Adelt, Horst Arnold, Inge Aures, Michael 
Busch, Martina Fehlner, Harald Güller, Volkmar Halbleib, Alexandra Hiersemann, 
Annette Karl, Natascha Kohnen, Florian Ritter, Stefan Schuster, Diana Stachowitz 
SPD 

Drs. 18/18497, 18/20077 

Psychische Gesundheitsvorsorge an Bayerns Schulen: Weniger Leistungsforde-
rung, mehr Zeit für Entwicklung  

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Alexander Hold 

III. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Zweiter Vizepräsident Thomas Gehring



Zweiter Vizepräsident Thomas Gehring: Ich rufe Tagesordnungspunkt 2 auf:

Abstimmung

über eine Verfassungsstreitigkeit und Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der 

Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 1)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak­

tionen verweise ich auf die Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim­

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der Liste einverstanden ist, den bitte 

ich um das Handzeichen. – Das sind alle Fraktionen. Gegenstimmen? – Keine. Ich 

sehe auch keine fraktionslosen Abgeordneten. Damit übernimmt der Landtag diese 

Voten.
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